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SCHREIBEN [VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG] AN [BUERGER-

MEISTER UND RAT VON] ZUERICH

Ihr jüngstes Schreiben , worin sie sich über einige Zuger , die
"wider uwer Mandatt Jnn dem üweren verbantten Sillwald"  gejagt , beklagen



würden , hätten sie erhalten . Dieser Jagdfrevel habe bei ihnen
ohne Zweifel hohes Missfallen erregt , weshalb sie "allsbald den
unnsem Wirtt an der Silbrug (nach uwerem begeren ) für unns beschiktt " . Die¬

ser habe ihnen 2 Männer benannt , die sie , um ihnen ihre , Zürichs,
klagen zu unterbreiten , auf heute vorgeladen hätten.
"Haruff sy unns ganz höchlich gebetten das wir Jnen Jnn disen handel scheiden

wellend 3 dann sy es sunst keiner argen meinung nitt gethan 3 und syen vorhin

Jr leben lang nie Jnn gemeltt wald khormen 3 sy siend (diser zween man ) der-

massen 3 das unns nitt zwyfflett 3 wo sy soliches wytt understan werden , die

anderen 3 und Jnnsonderheitt der 3 so mitt dem üweren Banwartt ungeschiktter

Reden gethriben haben sol 3 haben wir noch nitt mögen haben 3 wie flysig wir Jm

doch nachgstellt hand 3 dan er gar ein unruwiger mensch , und sonst Jnn unnse-

ren Ungnaden ist . " Diesbezüglich wollten sie aber nichts unversucht

lassen , sei ihnen doch die Aufrechterhaltung von Ruhe und gut¬
nachbarlicher Beziehungen ein stetes Herzensanliegen.

Konzept, von Beat I . Zurlauben - AH5, 21V
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